
A. Rä ts.el. 

1. m"iaJ~an ii?pa' 11wnz•lUß ai. - lcgd•mge. 

2. nwiifxon süiö 3 salft'""alambi. - mi}r;~a 5. 

3. ßost• s~ s iUoxon 7 , ~uxoid" d? s a:ta;~on. - t'u;~u..i. 

4. SUln dö'J~On sid§ bös ne #'b"'ia 8
. ~ rnai'~a. 

5. 'llimt na;~a, 'udvt naJ~a, majan 9 SCJ1,and·)~a. - ngni siit. 

6. iigo süi", UJl,UZarJda o'B(§•xun, lwtend• ßozi10• - nia'. 

7. orör.an (üpi buziui 11 i'b". - saka . . 

8. nuna Jl,obala 12 (sa'rna'bi) 12 ~uiöbi 12
, ta..ias 13 iii nu.ff,a soJia iuzmbi. ~ kiämä . ... , . 

9. dayajb• selabfarn, stl•nn•-pim biun m.Wbiam. ~ tia'. 

10. i'b"bind• kös~aJ~ada 16 ßopt•, u'Btubind• intgede 16 pmrza. - dur.a: 17• 

11 . ujiz•t udaz•t numan -g,zülii§ 18. - ßd..itu. 

A. Rätsel. 

1. Auf dem Berge kocht ein Kessel. - Der Ameisenhaufen 2• 

2. Auf dem Berge hing 4 ein Vogel. - Ein Knopf. Die Brustwarze. 

3. Sie selbst in jener anderen Welt, ihr Ohrring in dieser Welt. - Die Lilienzwiebel 

(capaHa). 

4. Am Feuer liegen zwei schwangere Frauen. - Die Waden. 

5. rseinen 1 Fuss gibt es nicht, rseine1 Hand gibt es nicht, kriecht 11uf den Berg. -

Das Lauffeuer. 
6. Viele Vögel, ihre Köpfe [sind] zusammen, ihre Schwänze getrennt. - Das Zelt .. 

7. In der Grube liegt ein nasses Kalb. - Die Zunge. 

8. Eine steile Felsenwand stürzend fiel herab, ein nackter. Knabe stehend kommend fiel. 

- Das Knochenmark.14 

9. Das Messer schliff ich, den Schleifstein liess ich ins Wasser fallen. - Der Fischotter 

(wenn er ins Wasser geht). 
10. Wenn es liegt 15, niedriger als die Katze, wenn es aufsteht, höher als das Pferd. - Das 

Krummholz. 
11. Ohne Füsse, ohne Hände, betet zu Gott. - Die Axt. 

„ -- ...::;;_4 - - - -
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12. 

13. 

14. 

§ä,dara ](o>Bta amnii... - intdf 
uru>bö 19 o>p' aliiom o'p' aziiom o'p' .lt ei moliiom 20

. -- a'(ii. „ ' „ ' _. ... ... . 

~ärruUu ~biiarJ 22 , t§ild9 le> ej' moläm (......, mälijöm). - nänza. 

15. ti?d3 t'ißi o'b mzmn 23 ser'le 24 nor.a(i'. - sto.ii. 
16. suuUayon 26 pa~bajlijei 27 , t'apta 28 dfbar sa'm9 la'ba. - pta11döna säza; 

17. t'u.iiurJZ3bi ~o' BD3 jd,dä17~kunzu 30 m~'YJYL - Säskän. 
18. jige dargi 31 t§eram, giMr pa' mfnzit. - da1~ajn(9) 33 sän. 
19. 1~uia ji.agind3 nu.aam, a.ttt5nei ßarxäm fie'lim; K,i ji.aganda nu.aam, K,w,mmzmi ßärr.am 

ne'lim. - t'äZ3
, K,uru'iö. 

20. nemnejz9 ßi bmze amnä, da bützam ambinan a§rlal. - ~fMrg§n. 

21. side marat fuku 35, §ide märat t'y..ay.~a, ort'D - aerr.?nda mär~a. -:- ~äBt3 • 
22. sida K,uza i>ba, sid3 K,uza nuxa, sumna_17git K,uza aia~ßoku.iia . mJJ'Yjge. - kv.Jiöda, 

äia. 
23. amnom, amnom, t'w,>l~ 37 ei__,malijf m. - ßärd38

• 

24. "l!grisp3 amna sid3cenn9nnde 39, (§emat aur.un, ~mrmt ~uda(igan40• - 1Corigoro. 

25.' nmn!Jriim 41 dv sadffrijim. - -~äßärg.ü, pies ~äßärejdne. 

12. Ein blatternarbiges Mädchen sitzt. - Der Fingerhut. 
13. Den Faden sammle ich auf, sammle ich auf, kann [ihn] nicht aufsammeln 21

• -

Der Weg. 
14. Eine Peitsche fand ich, aufheben kann ich sie nicht. - Die Schlange. 
15. Vier Männer ein e Mütze sich aufsetzend stehen 25

• - Der Tisch. 
16. Im Himmel hackt man Holz, der Span r sein Span 1 fällt .hierher. - Der Brief 29

• 

17. Ein Mädchen mit Zopf geht die Strasse entlang. - Die Elster. 
is. Es gibt ein solches Ding, wo das Holz (hinein)gehen kann 32

• - Die Messer-

seheide. 
19. Unter der Sonne stehe ich, blase in ein goldenes Horn; unter dem Monde stehe ich, 

blase in ein silberneß Horn. - Die Wildgans, der Kranich 34
• 

20. Ein zerlumpter Alter sitzt, wenn du diesen Alten isst, wirst du weinen. - Die 

Zwiebel. 
21. Zwei von seinen Enden sind scharf, zwei von seinen Enden sind rund, in der Mitte 

rin seiner Mitte 1 ein Knopf. - Die Schere. 
22. Zwei Menschen liegen, zwei Menschen stehen, der fünfte Mensch die Tür zumachend 

geht 36• - Die Türpfosten, die Tür. 
23. Ich esse, ich esse, scheissen kann ich nicht. - Der Sack. 
24. ' Ein Hahn sitzt auf dem Zaun, sein Schwanz auf der Erde, seine Stimme bei Gott. -

Die Kirchenglocke. 
25. Ich mache nass und zittere. - Der Besen, der den Ofen kehrt 42

• 

26. fii nu7{a 43, orta-aerd• amö'lä'b• 44
, u marat K,inz•lf'b". - samÖ1fiir. 

21. sida t'ißi 46 ~öza targo siwrla ~iind·1~aj'. - t'eime. 
2s. iiimtse, rjJia11d•liict, nänvtse' kFsk•lijet, and• Si'dliiet, tibär pa'dlijct49~ - soxärz•t. 
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29. t'o' B<ltit mäna, mmnfJrd• mana, iga mäna t'arz•bi, (eran 50 siajmnd9 K,W,mm (er 51 

ige, ltmmiu ter•n sutjmnd• fiamga ter igE. - sän". 

30. pam piiroldi 53 llülC no> azerbi. -- aüst•1C. 1Ci. 
<. 0 <. <. ... 

B. Lied. 

kijen rn•> 1le'biern, sä){är majazanba i>bali;-kojöbi'. ma>le'Bne 1 Jmm kmk no> (i 2 ezerle> 3 

ba'b1> 4• sä7{är nwiezanba 5 i>bale koiöbi, sarf 7 Jalamzanb• mäla' 8 kojobi•i'. kmsfa.aß5(9 

i'b3lc-kojobi' 10. i>ga' iirengda i'b3le miila kojöbiänt. tm1{anb3 ){ati amrzmle kojöbiäm. gijen 

~o.aej.aa'biiem, t'uzanba mä.aa kojöb1>. t'mi daze[ m] em~1{U 12
. i'b3 le' jadozarJb~ te'lambi'i 13

, 

Siadfne t'm'ze17b3 bär (ema'tölii>mbi'i'14. 

26. Ein Knabe steht, sein mittlerer Teil brennt, aber sein [unteres] Ende pisst.45
- Der 

Samowar. 
27. Zwei Männer nebeneinander um die Wette laufend gehen. - Die Skier. 
28. [Es] drückt herab47 mit seinemFusse, [es] drückt48 mit seinem Bauche, öffnet seinen 

Mund, dorthin steckt [es]. - Das Weben. 
29. Schlage mich, hacke mich, ich habe ein Haariges, mitten drinnen ist eine rote Mitte, 

in der roten Mitte ist eine süsse Mitte52• - Die Nuss (von Pinus cembra). 
3 0. Den Baum umgebendes goldenes Gras wuchs. - Der Ring. Der Penis. 
31. Auf der Stelle, wo die rote Ziege lag, wächst kein Gras. - Das Feuer. 

B. Lied. 

Wo ich schritt, die schwarzen Berge ja rliegend1 blieben zurück. Mein beschrittenes 
Land trug r = wuchs 1 goldenes Gras. Die schwarzen Berge ja blieben rliegend1 zurück6

, 

die Weissen Berge (=das Sajanische Gebirge) ja blieben zurück. Unsere Kräfte blieben 
zurück. Von einem grossen r = vielen 1 Stamm blieb ich zurück11. Von meinen Angehörigen 
blieb ich irregehend zurück. Wo ich,fischte, meine Seen blieben zurück. Jetzt sehe ich sie 
nicht. rLiegend1 auch die Stützstangen des Zeltes wurden morsch, auch die genähten Rin­

denscheiben alle sich ringelten. 




